
Ehrendoktorw�rde f�r Reinhard W.
Hoffmann

Die Ludwig-Maximilians-Universit�t M�nchen
verlieh k�rzlich einen Ehrendoktor an Reinhard W.
Hoffmann (Universit�t Marburg) in Anerkennung
seiner herausragenden Leistungen in Forschung
und Lehre und seines vorbildlichen Einsatzes f�r
die Fçrderung des wissenschaftlichen Nachwuchses
in Deutschland. Hoffmann studierte an der Uni-
versit�t Bonn und promovierte dort 1958 bei
Burckhardt Helferich. Nach zwei Jahren Postdok-
torat bei George W. Brindley an der Pennsylvania
State University und anschließend bei Georg
Wittig an der Universit�t Heidelberg begann er
dort seine unabh�ngige Forschungslaufbahn und
habilitierte sich 1964. 1967 wechselte er an die
Technische Hochschule Darmstadt, und 1970 ging
er an die Universit�t Marburg, an der er bis zu
seiner Emeritierung 2001 blieb. Hoffmanns Inter-
esse gilt der Stereochemie 2,3-sigmatroper Umla-
gerungen, der Entwicklung der Allylborierung zur
stereoselektiven Synthese von Naturstoffen, der
Verwendung a-heteroatomsubstituierter Organo-
lithium- und Grignard-Reagentien und der geziel-
ten Einstellung der Konformation flexibler Mole-
k�le. Zu den von ihm in der Angewandten Chemie
erschienenen Beitr�gen z�hlen ein Highlight �ber
Redoxkatalysatoren f�r die Reduktion mit unedlen
Metallen[1a] und eine �bersicht �ber die Redox-
çkonomie in der organischen Synthese;[1b] ein
Essay �ber „Naturstoffsynthese im Wandel der
Zeit“ wird noch 2012 publiziert werden. Hoffmann
gehçrte von 1995–2001 dem Kuratorium der An-
gewandten Chemie an und ist derzeit Mitglied des
International Advisory Boards der Zeitschrift The
Chemical Record.

Otto-Roelen-Medaille f�r Javier
P�rez-Ram�rez

Die DECHEMA (Gesellschaft f�r Chemische
Technik und Biotechnologie) verleiht alle zwei
Jahre die Otto-Roelen-Medaille f�r Beitr�ge im
Bereich der Katalyse, die von großer industrieller
Bedeutung sind. 2012 erhielt die Medaille, die von
der Oxea-Gruppe gestiftet wurde und mit einem
Preisgeld in Hçhe von 5000 E verbunden ist, Javier
P�rez-Ram�rez (ETH Z�rich) f�r seine Arbeiten
zur Miniaturisierung von Anlagen zur kontinuier-
lichen Synthese von anorganischen Materialien
und die Entwicklung von Katalysatoren f�r die
Gasphasen-HCl-Oxidation. P�rez-Ram�rez stu-
dierte an der Universidad de Alicante und pro-
movierte 2002 bei Freek Kapteijn und Jacob A.
Moulijn an der TU Delft. 2002–2005 arbeitete er
bei Norsk Hydro and Yara International in Nor-

wegen, und 2005 ging er ans Institut Catal� d�In-
vestigaci	 Qu�mica (ICIQ). 2010 wurde er Profes-
sor am Institut f�r Chemie- und Bioingenieurwis-
senschaften der ETH Z�rich. P�rez-Ram�rez und
seine Forschungsgruppe interessieren sich f�r ho-
mogene Katalysatoren, multifunktionelle Materia-
lien und das Reaktordesign. In der Angewandten
Chemie hat er �ber die Synthese von Octadecasil-
Nanokristallen berichtet[2a] und in ChemCatChem
�ber die Gasphasenhydrierung von Chlornitro-
benzol.[2b] Eine weitere Zuschrift von ihm behan-
delt CeO2 bei der Hydrierungskatalyse.[2c] P�rez-
Ram�rez gehçrt dem Advisory Board von Advan-
ced Functional Materials an.

Alwin-Mittasch-Preis f�r Graham
Hutchings und Takashi Tatsumi

Graham Hutchings (Universit�t Cardiff) und
Takashi Tatsumi (Tokyo Institute of Technology,
Yokohama) wurden 2012 mit dem Alwin-Mittasch-
Preis der DECHEMA geehrt. Diese mit einem
Preisgeld von 10 000 E verbundene Auszeichnung
wurde von der BASF gestiftet und wird seit 1990
alle drei Jahre an Forscher verliehen, die die
Grundlagen der Katalyse erweitert haben und
deren Arbeit Eingang in industrielle Anwendungen
gefunden hat. Hutchings, �ber den k�rzlich in
dieser Rubrik berichtet wurde,[3] erhielt den Preis
f�r seine Arbeiten zur Katalyse mit Edelmetallen,
vor allem f�r seine Pionierarbeiten zur Goldkata-
lyse. Tatsumi wurde f�r die Entdeckung neuartiger
Titanzeolithe und ihren Einsatz in industriellen
Oxidationen ausgezeichnet.
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In dieser Rubrik berichten wir �ber Auszeichnun-
gen aller Art f�r Chemiker/innen, die mit der
Angewandten Chemie und ihren Schwesterzeit-
schriften als Autoren und Gutachter besonders eng
verbunden sind.
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